
 

Pfarrbrief 
August 2021 



 

Seite 2 

Das Fest „Mariä Himmelfahrt“ Das Fest „Mariä Himmelfahrt“ Das Fest „Mariä Himmelfahrt“ Das Fest „Mariä Himmelfahrt“     
vorbereiten …vorbereiten …vorbereiten …vorbereiten …    

 

Liebe Familien! 
 

Am 15. August feiern wir „Mariä Himmelfahrt“! 
Auf dieses Fest wollen wir uns gemeinsam vorbereiten und laden 
Euch deshalb ganz herzlich ein: 
 

Wir treffen uns am Samstag, 7. August 2021 von 15.00 Uhr bis 

ca. 16.30 Uhr im Garten am Pfarrsaal in Aßlar. 
(Adresse: Friedenstraße 13 in 35614 Aßlar) 
 

Dort könnt Ihr erfahren:   
- warum wir eigentlich „Mariä Himmelfahrt“ feiern,  
- was Blumen und Kräuter mit diesem Fest zu tun haben und vieles 
mehr. 
Wir wollen Geschichten hören und natürlich selbst für jedes Kind 
etwas basteln.  
Außerdem gibt es Getränke und leckeren Kuchen. ... 
 

Fortsetzung Seite 12 



 

Seite 3 

„Wo der Geist des Herrn wirkt, da ist Freiheit!“ (2 Kor 3,14) 

Liebe Schwestern und Brüder in St. Anna! 

Ich freue mich, Ihnen kurz einige Gedanken 

zum Beginn meiner Tä$gkeit als Pfarrverwal-

ter schreiben zu dürfen.   

„Freiheit – ist die einzige, die fehlt!“.  

So sang einmal Marius Müller Westerhagen 

in der ehemaligen DDR; auch ein sehr enges 

System. So oder ähnlich eng wird auch 

manchmal die katholische Kirche empfun-

den. Mir geht das auch o4 so.  

Aber es ist für mich nicht das Entscheidende. Für mich ist der Glau-

be an den befreienden, lebensspendenden, befeuernden Go6 das 

Entscheidende. Den kann man natürlich auch wo anders erfahren. 

Ich aber auch in den katholischen  und christlichen Schwestern und 

Brüdern. Die Gemeinscha4 der Chris$nnen und Christen ist mir 

sehr wich$g. In ihr bin ich groß geworden, mit ihnen habe ich Glau-

ben gelernt. Und das in einer großen Freiheit – die Freiheit eines 

Christenmenschen halt. Daher habe ich mir dieses Bibelzitat auch 

als Titel meiner Diplomarbeit (mit dem Thema: Der Freiheitsbegriff 

in „Gaudium et spes“) und als Primizspruch (Thema der ersten Hei-

ligen Messe) ausgesucht: „Wo der Geist des Herrn wirkt, da ist 

Freiheit!“ 

Hass, Neid, Missgunst machen das Leben eng, genauso wie Na$o-

nalismus, Diskriminierung und Rassismus. Go6 und der Glaube an 

ihn hingegen machen das Leben weit, mit ihm kann man „Mauern 

überspringen“. Und so sehe ich meine Aufgabe mit „allen Men-

schen guten Willens“ einzutreten für ein menschenwürdiges und 

von unnö$gen Sorgen befreites Leben. Frohe Botscha4 halt. Das 

meine dazu zu tun, das Wesentliche aber Go6 zu überlassen. Und 

seinem Wirken in seinen Jüngerinnen und Jüngern.  



 

Das war mir schon immer wich$g: mit den Menschen zusammen 

am Reich Go6es zu bauen. Dies wird in St. Anna recht übersichtlich 

bleiben. Pfarrverwalter sind dazu angehalten, nichts Schwerwie-

gendes in der Vakanz zu verändern. Dem kommenden Pfarrer und 

pastoral Verantwortlichen nicht vor zu greifen. 

Daher werden wir uns vor allem in den Go6esdiensten begegnen 

und hier und dort in den Gremien. Ansonsten sind die bewährten 

Seelsorgenden und das Verwaltungsteam ja vor Ort und für Sie da. 

Begleite uns der lebensspendende Go6 in diesen Wochen und 

schenke Ihnen recht bald auch einen neuen Pfarrer, 

Pfr. Peter Hofacker 
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Täglich nach dem Aufstehen 

Ein paar Minuten Zeit nehmen 

und die verkramp4e Seele  

lockern: 

Sorgenfalten glä6en, 

Stress abschü6eln, 

zehnmal Wut beugen, 

Ängste hochwerfen 

und nicht wieder auffangen, 

Aggressionen in die Lu4 boxen, 

ruhig mal Dampf ablassen 

und krä4ig auf allen Ärger  

schimpfen. 

 

Auf einer Freude hüpfen 

oder im Kreis drum herum  

laufen, 

nach der Hoffnung ausstrecken, 

Lebenslust einatmen, ausatmen. 

Durchatmen. 

Vorsich$g schmunzeln, 

dann ausdauernd lächeln. 

Und zum Schluss, 

wenn´s nicht zu anstrengend ist: 

lauthals den Morgen anlachen. 

Morgengymnas*k 

Aus: Gisela Baltes, Meine Wege—deine Wege  

Impulstexte zum Kirchenjahr, 2007 Butzon  Bercker GmbH, Kevelaer S. 102 



 

Sonntag, 01. August 2021 18. Sonntag im Jahreskreis 
 

Ev: Joh 6, 24-35; Les 1: Ex 16, 2-4. 12-15; Les 2: Eph 4, 17. 20-24 

 09.00 Uhr Hl. Messe in Biebertal 

 11.00 Uhr keine Wortgo6esfeier „Mit Go6 im Garten“ in Wißmar 

   Sommerpause!!! 

 11.00 Uhr Wortgo6esfeier in Ehringshausen 

 11.00 Uhr Familiengo6esdienst in Aßlar 
 

Montag, 02. August 2021 

 20.00 Uhr Chor "Tonsprünge" in Dorlar 
 

Dienstag, 03. August 2021 

 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in Dorlar 
 

Mi#woch, 04. August 2021 

 08.30 Uhr Hl. Messe in Aßlar, anschließend Rosenkranzandacht 

 14.30 Uhr Rhythm. Sitzgymnas$k der SeniorInnen in Wißmar 
 

Donnerstag, 05. August 2021 
 09.00 Uhr Hl. Messe in Biebertal 

 10.00 Uhr WertVoll (Eltern-Kind-Kreis) in Dutenhofen  

   gegebenenfalls über Zoom! 

 16.00 Uhr Sprechstunde für Ak$vitäten Kirche Aßlar  

   mit Mar$na Kahlert-Crema 

 19.30 Uhr Ortsausschuss-Sitzung in Aßlar 
 

Freitag, 06. August 2021 
 09.30 Uhr Hl. Messe in Ehringshausen 
 

Samstag, 07. August 2021 

 15.00 Uhr  „Das Fest Mariä Himmelfahrt vorbereiten für  

   Familien“ im Pfarrgarten Aßlar (siehe Seite: 2 und 12) 

 18.00 Uhr Vorabendmesse in Dutenhofen 

 18.00 Uhr Vorabendmesse in Wißmar 
 

Sonntag, 08. August 2021 19. Sonntag im Jahreskreis 
 

Ev: Joh 6, 41-51; Les 1: 1Kön 19, 4-8; Les 2: Eph 4, 30 - 5, 2 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 
 09.00 Uhr Hl. Messe in Biebertal 

 09.00 Uhr Hl. Messe in Aßlar 
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 10.00 Uhr Wortgo6esfeier in Dorlar 

 11.00 Uhr Hl. Messe in Ehringshausen 

Montag, 09. August 2021 

 14.30 Uhr Rhythm. Sitzgymnas$k der SeniorInnen in Wißmar 
 20.00 Uhr Chor "Tonsprünge" in Dorlar 
 

Dienstag, 10. August 2021 

 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in Dorlar 

 19.30 Uhr Tänze der Na$onen im Pfarrsaal Rodheim 
 

Mi#woch, 11. August 2021 

 08.30 Uhr Hl. Messe in Aßlar, anschließend Rosenkranzandacht 

 14.00 Uhr Seniorentreff in Wißmar. Beginn mit einer Andacht 

 Im Anschluss Rhythm. Sitzgymnas$k der SeniorInnen in Wißmar 

 14.30 Uhr Ökumenische Andacht im Altenheim Aßlar 
 

Donnerstag, 12. August 2021 

 09.00 Uhr Hl. Messe in Biebertal 
 10.00 Uhr WertVoll (Eltern-Kind-Kreis) in Dutenhofen  

   gegebenenfalls über Zoom! 
 

Freitag, 13. August 2021 

 09.30 Uhr Hl. Messe in Ehringshausen 
 

Samstag, 14. August 2021 

 14.00 Uhr Ausflug der Krofdorfer Seniorinnen in den Gail'schen 

   Park nach Rodheim. Abholung nach telefonischer  

   Vereinbarung 

 18.00 Uhr Vorabendmesse in Katzenfurt 

 18.00 Uhr Vorabendmesse in Werdorf 
 

Sonntag, 15. August 2021 Mariä Aufnahme in den Himmel 
 

Ev: ; Les 1: ; Les 2:  

Kollekte für die Pfarrgemeinde 
 09.00 Uhr Hl. Messe mit Kräutersegnung in Dorlar,  

   Inten$on für die Verstorbenen  

   Pfarrer Arnold Schink und Schwester Mechthild Schink 

 09.00 Uhr Hl. Messe mit Kräutersegnung in Odenhausen 

 09.00 Uhr Wortgo6esfeier in Aßlar 
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 11.00 Uhr Hl. Messe mit Kräutersegnung in Biebertal 

 18.00 Uhr Hl. Messe in Krofdorf 
 

Montag, 16. August 2021 

 20.00 Uhr Chor "Tonsprünge" in Dorlar 
 

Dienstag, 17. August 2021 

 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in Dorlar 
 

Mi#woch, 18. August 2021 

 08.30 Uhr Hl. Messe in Aßlar, anschließend Rosenkranzandacht 

 14.30 Uhr Rhythm. Sitzgymnas$k der SeniorInnen in Wißmar 

 15.00 Uhr Seniorentreff „Fröhlicher Nachmi6ag“  in Biebertal 
 

Donnerstag, 19. August 2021 

 09.00 Uhr Hl. Messe in Biebertal 
 10.00 Uhr WertVoll (Eltern-Kind-Kreis) in Dutenhofen  

   gegebenenfalls über Zoom! 
 

Freitag, 20. August 2021 

 09.30 Uhr Hl. Messe in Ehringshausen 
 

Samstag, 21. August 2021 

 18.00 Uhr Vorabendmesse in Wißmar 

 18.00 Uhr Vorabendmesse in Dutenhofen 
 

Sonntag, 22. August 2021 21. Sonntag im Jahreskreis 
 

Ev: Joh 6, 60-69; Les 1: Jos 24, 1-2a. 15-17. 18b; Les 2: Eph 5, 21-32 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 
 09.00 Uhr Hl. Messe in Biebertal 

 09.00 Uhr Hl. Messe in Aßlar 

 10.00 Uhr Wortgo6esfeier in Dorlar 

 11.00 Uhr Wortgo6esfeier gestaltet als Familiengo6esdienst  

   in Ehringshausen 
 

Montag, 23. August 2021 

 20.00 Uhr Chor "Tonsprünge" in Dorlar 
 

Dienstag, 24. August 2021 

 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in Dorlar 
 



 

Mi#woch, 25. August 2021 

 08.30 Uhr Hl. Messe in Aßlar, anschließend Rosenkranzandacht 

 14.30 Uhr Rhythm. Sitzgymnas$k der SeniorInnen in Wißmar 
 

Donnerstag, 26. August 2021 

 09.00 Uhr Hl. Messe in Biebertal 

 10.00 Uhr WertVoll (Eltern-Kind-Kreis) in Dutenhofen  

   gegebenenfalls über Zoom! 
 

Freitag, 27. August 2021 
 09.30 Uhr Hl. Messe in Ehringshausen 

 17.00 Uhr Einschulungsgo6esdienst in Waldgirmes,  

   auf der Wiese hinter der evangelischen Kirche 
 

Samstag, 28. August 2021 

 18.00 Uhr Vorabendmesse in Werdorf 
 

Sonntag, 29. August 2021 22. Sonntag im Jahreskreis 
 

Ev: Mk 7, 1-8. 14-15. 21-23; Les 1: Dtn 4, 1-2. 6-8; Les 2: Jak 1, 17-18. 21b-22. 27 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 
 09.00 Uhr Hl. Messe in Dorlar, Inten$on für die Verstorbenen  

   Marie und Rudolf Brandl,  

   Sieglinde und O6o Teuscher, 

   Gudrun und Helmut Brandl. 

 09.00 Uhr Hl. Messe in Odenhausen 
 09.00 Uhr Wortgo6esfeier in Aßlar 

 11.00 Uhr Hl. Messe in Biebertal 

 11.00 Uhr Hl. Messe in Ehringshausen 

 18.00 Uhr Hl. Messe in Krofdorf 
 

Montag, 30. August 2021 

 18.30 Uhr Singkreis in der Kirche oder im Garten in Odenhausen 

 20.00 Uhr Chor "Tonsprünge" in Dorlar 
 

Dienstag, 31. August 2021 

 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in Dorlar 

 19.00 Uhr Ökumeneausschuss-Sitzung  

   im ev. Gemeindehaus Aßlar 

 20.00 Uhr  Pfarrgemeinderatssitzung  
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Foto: Pixabay – Gideon Putra Barmherziger Go6. 

Du hast den Menschen Kaffee geschenkt, 

Frucht deiner Schöpfung und  

der menschlichen Arbeit. 
Wir danken dir für diese Gabe, 

die sich in einen Segen für so viele verwandelt. 

Wir bi6en dich: 

Schenke den Menschen 

in den Kaffeeanbaugebieten 

faire Menschen, die faire Preise bezahlen, 

damit die Iden$tät des Volkes und 

seine Kultur weiterhin bestehen kann. 

Amen.      Quellennachweis: © missio Aachen 

Dieser Beitrag wurde vom I.G.E.L. (Ini$a$ve für Gerech$gkeit, Erde, 

Leben als Sachausschuss Nachhal$gkeit) für Sie, für die Leser und Lese-

rinnen des Pfarrbriefes, ausgewählt und übernommen aus: Gebetsan-

regungen aus fernen Regionen, Begegnung mit Äthiopien – Impulstexte 

von Michael Becker für missio Interna$onales Katholisches Missions-

werk e.V. Glauben teilen. Weltweit. 

Kaffee und Kultur 

Die Region Kaffa in Äthiopien ist das namensgebende Herkun4sgebiet 

für unseren Kaffee. Der Kaffee ist ein überlebenswich$ger Wirtscha4s-

faktor des Landes und gleichzei$g ein wesentlicher Bestandteil der kultu-

rellen Iden$tät der Menschen. 

Viele Legenden erzählen von der wunder-

baren Entdeckung des Kaffees. Wenn 

Frauen ihn nach uralten Riten bereiten, 

wird GasXreundscha4, Geselligkeit und 

Achtsamkeit spürbar.  

Niemand bleibt allein. 
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Bericht über die Sanierungsmaß-
nahmen an der Kirche 

Christ-König Aßlar 
 

„Der Stein, den die Bauleute verworfen 

haben,  er ist zum Eckstein geworden“. 

 

Warum diese Einleitung für den Bericht 

über die Sanierungsmaßnahmen an unserer 

Kirche? 

Es war alles genau geplant und mit den 

Handwerkern mehrfach abgesprochen. Der Beginn der Sanierungsarbei-

ten war für Osterdienstag, den 6. April 2021 festgelegt.  

Die freiwilligen Helfer der Gemeinde waren gebeten worden, die Kirche 

aufzuräumen, so dass die Handwerker nicht über herumstehende Stühle 

und Blumenkübel usw. stolpern sollten. Der Dienstag begann, aber kein 

Handwerker war zu sehen. Die Sanierungsarbeiten sollten mit dem 

AuZau des Gerüstes (innen und außen) beginnen. Ohne Gerüst keine 

Arbeitspla[orm für die anderen Gewerke. 

Nach verschiedenen Aufforderungen und zuletzt Drohungen mit einem 
juris$schen Vorgehen (Schadenersatzforderungen) wurde das Gerüst ca. 

sieben Wochen später aufgestellt.  

Die sorgfäl$ge Planung zu Beginn der Arbeiten war natürlich Makulatur.  

Eine neue Planung, einschließlich der Verhandlungen mit den Handwer-

kern, Abs$mmung über die Gül$gkeit der Preise und Termine musste 

her.  

Seit Anfang Juli 2021 ist es soweit: Das Gerüst steht und die einzelnen 

Bauabschni6e können begonnen werden. Der 1. und 2. Bauabschni6 um-

fasst die Fenster an der Altarinsel und dann die Fenster im oberen Be-
reich der Nordseite des Kirchenschiffs. Die Fenster werden ausgebaut, 

repariert, neu verbleit und in einem neuen Rahmen (mit Schutzglas) wie-

der eingebaut. Das Gerüst „wandert“ mit. Die Wände werden gestrichen. 
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In einem weiteren (2.2.) Bauabschni6 wird das Fenster an der Westseite 

der Kirche saniert. Deshalb musste schon jetzt die Orgel „eingehaust“ wer-

den, damit die (unvermeidliche) Staubentwicklung das Orgelwerk nicht 

beeinträch$gt.  

Die Südseite der Kirche und die dort befindlichen Rundfenster sowie die 

Fenster der Sakristei und der ehemaligen Orgeltribüne werden im Bauab-

schni6 3 (unterteilt in 3.1 – 3.3) saniert. Auch hier sind die Fenster auszu-

bauen, zu reparieren, neu mit Blei zu stabilisieren und dann in neuen Rah-

men mit Schutzglas wieder einzubauen. Das Mosaik über dem Altar wird 

restauriert und die Wände werden gestrichen (das Gerüst wird 

„mitwandern“). 

Ein großes Programm. Die Kosten sind mit dem Ordinariat besprochen 

(und genehmigt). Sie belaufen sich auf ca. 780 T€. Die Arbeiten werden ca. 

24 Monate dauern. Die Kirche bleibt aber geöffnet - wenn auch ohne Or-

gelbenutzung. 

In einer Zeit, in der der Kirchenbesuch seltener wird und der Go6esdienst 

(viel zu o4) ohne Priester sta[inden muss, ist es für unsere Gemeinde 

eine Herausforderung, die Kirchensanierung zu begleiten. 

„Ad maiorem Dei gloriam“. 

Im Juli 2021       Hans-Michael Hornberg 

        (Projektleiter) 

EIN TAG FÜR EHEJUBILÄEN IM BISTUM LIMBURG 

Am Samstag, den 11. September 2021 feiert das Bistum Limburg den 

Tag der Ehejubiläen. 

Alle Paare, die das Fest der Goldhochzeit oder ein höheres Ehejubiläum 

feiern sind um 10.30 Uhr zu einer Eucharis$efeier aus der Kapelle des 

Bischofshauses eingeladen. Diesen Go6esdienst können Sie über das 
Internet von zu Hause aus miXeiern (Zugangsdaten erhalten Sie nach 

Anmeldung).  Von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr besteht die Möglichkeit zum 

Empfang einer Einzelpaarsegnung in fünf verschiedenen Kirchen im Bis-

tum Limburg. 

Zu diesem Tag ist eine Anmeldung erforderlich. Einladungen mit Anmel-

dedaten erhalten Sie in unseren Pfarrbüros. 



 

Redak4on  

Anita Wagner, Pfarrsekretäin,   

V. i. S. d. P.: Pfr. Peter Hofacker (Pfarrverwalter) 

Namentlich gekennzeichnete Ar$kel geben nicht unbedingt die Meinung der  

Redak$on wieder. (Redak$onsschluss 14. Juli 2021) 

Fotos Quelle: privat; Pfarrbriefservice.de, pixabay  u.a. 

Druck: Gemeindebriefdruckerei; Auflage: 500 Stück 

Seite 12 

(Fortsetzung von Seite 2) 

 
…..Das Fest „Mariä Himmelfahrt“ Das Fest „Mariä Himmelfahrt“ Das Fest „Mariä Himmelfahrt“ Das Fest „Mariä Himmelfahrt“     

vorbereiten …vorbereiten …vorbereiten …vorbereiten …    
 

Neugierig geworden? 
 

Dann meldet Euch bis Montag, 2. August 2021 einfach per Telefon 
oder per Mail bei uns an.  

 

Übrigens: Bei schlechtem Wetter nutzen wir den Pfarrsaal in Aßlar. 
Wie im Garten haben wir auch dort viel Platz und ein entsprechen-

des Hygienekonzept. 
 

Wir freuen uns schon auf das Treffen mit Familien aus der ganzen 
Pfarrei!  

 

Bis dahin, herzliche Grüße von  
Alexandra Mühl und Sandra Griebel 

 
 

Weitere Informationen bei: 

Alexandra Mühl: �(06409) 6628821 /  
Mail: a.muehl@biebertal.bistumlimburg.de 

S. Griebel: � (0641) 2090253 /  
Mail: sandra-griebel@web.de 



 

Firmand*innen  
der Pfarrei St. Anna Biebertal  

aus Wißmar, Krofdorf und Biebertal  
über Ihre Eindrücke der Anziehecke 

in Wetzlar 
 

Die Anziehecke ist ein second-hand laden, den wir mit der Firm-

gruppe besucht haben. Unseres Empfindens nach war es sehr 

schön und es hat uns sehr gut gefallen.  

Wir haben uns davor auch unterhalten, dass es viele Vorurteile 

gibt, wie z.B. dass die Klamo6en in keinem guten Zustand sind. Die 

Verkäufer haben uns erklärt, dass die Klamo6en immer gereinigt 

werden und, wenn sie z.B. Löcher haben aussor$ert oder recycelt 

werden. Insgesamt hat uns der Aufenthalt sehr gut gefallen und 

wir haben schöne Erinnerungen und Klamo6en mitgenommen.^   
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Familienwochenende 
10.-12.September 2021 Hildegardishof/WW  

4444    ELEMENTEELEMENTEELEMENTEELEMENTE    

Kommt mit und erlebt mit allen Sinnen was die 
Schöpfung für uns bereithält. Mal alle zusammen, 
mal Kinder und Eltern für sich, beim Spielen, Expe-
rimentieren, Basteln, Lachen, Musizieren, Beten - 
und natürlich auch Ausspannen werden wir ein schö-
nes Wochenende miteinander verbringen.  
Wir starten Freitag mit dem Abendessen und been-
den unser Wochenende Sonntag mit dem Mittages-
sen. An- und Abreise sind individuell zu regeln.  
Kinder bezahlen keine Teilnahmegebühr. Für zwei 
Erwachsene betragen die Kosten für Unterkunft 
(zwei Übernachtungen), Vollverpflegung und Pro-
gramm 180 €.  Eine Mutter oder ein Vater alleine 
bezahlt 110 €.  Am Geld soll  die Teilnahme nicht 
scheitern. Wenn Sie eine Ermäßigung benötigen, 
sprechen Sie uns bitte an.  
Bitte die Anmeldung bis spätestens 13.08.2021 in 
einem der Büros einwerfen.  
Wir freuen uns auf Eure/Ihre Teilnahme! 

Judith Borg & Michaela Ziegler   
Diana Shimoail & Team 

Feuer     Wasser     Luft    Erde    
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Freddy Derwahl: Das Flüstern Go@es 
Religiöser Buch$pp des Monats August 2021 (s. Hinweise) 

 

S$lle. Am frühen Sonntagmorgen vor der Haustür. Am Meer, wenn 

nur Wind, Möwen und Wellen zu hören sind. In einer leeren Kirche. 

S$lle erlebte der belgische Journalist und Schri4steller Freddy Der-

wahl in seiner Kindheit und Jugend in den Wäldern rund um seine 

Heimatstadt Eupen. Als er bei Hemingway las, Wälder seien 

„Go6es erste Kirchen“, fühlte er sich verstanden. Für ihn waren 

und sind Wälder voller Go6esspuren: die Stämme der Buchen wie 

Säulen go$scher Kathedralen, das Spiel der Sonne im Bla6werk wie 

das Leuchten vor dem Allerheiligsten, die S$lle. 

In „Das Flüstern Go6es“ erzählt er sehr persönlich, wie die Erfah-

rungen aus den Wäldern rund um Eupen seinen Lebens- und Glau-

bensweg beeinflusst haben. Mit 14 wollte er in die Abtei Maria-

wald in der Eifel eintreten, weil ihn die Aussage eines Trappisten 

fasziniert ha6e, warum er die Entbehrungen dieses Lebens auf sich 

nehme: „Go6 allein“ sei Grund genug. 

S4lle als das „vielleicht größte Sakrament“ 

Aus dem Eintri6 ins Kloster wurde nichts, doch die Faszina$on 

„Go6 allein“ begleitet ihn seitdem. Sta6 Mönch zu werden, be-

suchte er Klöster, Einsiedeleien und heilige Orte, sprach mit Mön-

chen und Nonnen und schrieb darüber. Von diesen Begegnungen 

erzählen auch die Kapitel dieses Buches. Sie schildern die Faszina$-

on eines ganz auf Go6 ausgerichteten Lebens und wecken beim 

Lesen die drängende Sehnsucht, in die S$lle einzutauchen, das 

„vielleicht größte Sakrament“, wie es eine Schwester aus dem pro-

testan$schen Kloster Pomeyrol in der Provence formuliert. 
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Doch wecken diese Erzählungen von religiösen Hochleistungssport-

lern auch Skepsis. Was hat ihr Leben mit dem gewöhnlicher Chris-

ten zu tun, die zwischen Familie und Arbeit ihren Glauben leben 

und Go6 suchen? In deren Leben S$lle o4 genug eine Sehnsucht 

bleibt – und gleichzei$g schwer auszuhalten ist?  

Freddy Derwahl fängt diese Skepsis auf, indem er seine eigenen 

Erfahrungen in diese Texte einschreibt und dadurch seine Leser/-

innen auf den Geschmack bringt, sie ermu$gt, der S$lle einen Platz 

einzuräumen und darin auf das Flüstern Go6es zu horchen. Man 

muss es immer wieder tun, üben wie Klavierspiel oder Fußball. 

(Borromäusverein) 

Freddy Derwahl: Das Flüstern Go#es. Begegnungen auf inneren 

Reisen. - Paderborn: Bonifa4us. - 208 Seiten; 18,00 € 

 
Hinweise für Nutzerinnen und Nutzer: 

Zur Bestellung bei borro medien GmbH:  

h%ps://www.borromedien.de/produkt-2002/

das_fluestern_go%es/13269457  

 

Zur Bestellung beim St. Michaelsbund:  

h%ps://www.michaelsbund.de/

product/9783897108899-das-fluestern-go%es.html  

 

(Als „Religiöses Buch des Monats“ benennen der Bor-

romäusverein, Bonn, und der St. Michaelsbund, Mün-

chen, monatlich eine religiöse Literaturempfehlung, 

die inhaltlich-literarisch orien>ert ist und auf den 

wachsenden Sinnhunger unserer Zeit antwortet.) 

 
Quelle: Borromäusverein 

In: Pfarrbriefservice.de  
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Das war unser Zeltwochenende 
für Erstkommunionfamilien 

Da wir mit dem Erstkommunionjahrgang 2020/21 nicht 
wie sonst im Januar ein Wochenende verbringen konnten, 
haben wir kurzerhand beschlossen: Wir fahren Zelten! 
Juhuu!!!  Hauptsache: ALLE ZUSAMMEN! !!!  
10 Familien, ganz im Sinne von „Kommunion = Gemein-
schaft“ 
Mit vielen Spielen und kreativem Basteln verbrachten wir 
in einer tollen Umgebung herrliche Tage. Selbst das 
Wetter war super. Das Gewitter hat uns zwar 
„verabschiedet“, aber alle sind trocken geblieben :-) 
Abendliches Feuermachen, singen am Lagerfeuer und 
Stockbrot gehörten selbstverständlich dazu.  
Bei allem begleitete uns die Geschichte von dem Prophe-
ten Jona, der gelernt hat Gott aus ganzem Herzen zu 
vertrauen. „Vertrau mir, ich bin da“ war ja auch das Mot-
to der Vorbereitungszeit, die uns vor so große Heraus-
forderungen gestellt hat.  
Höhepunkt und Abschluss war unser Gottesdienst in der 
„Schiffsrumpf/Fischbauch/Kapelle“ von Westernohe:  
Alle waren wir dankbar, dass wir uns wieder in Präsenz 
treffen und alle Sorgen vergessen konnten. Welche 
Freude! Das wollen wir mitnehmen in die kommende Zeit! 
 
Judith Borg & Michaela Ziegler & Diana Shimoail & Jola Borg 

 



 

 



 

Mailadressen 
Pfarramt (alle Büros gemeinsam) st.anna@biebertal.bistumlimburg.de 
Pfarrer Heinz Ringel h.ringel@biebertal.bistumlimburg.de 
Pastoralreferentin Judith Borg j.borg@biebertal.bistumlimburg.de 
Gemeindereferentin Alexandra Mühl a.muehl@biebertal.bistumlimburg.de 
Pastoralreferent  Michael Wiesel m.wiesel@biebertal.bistumlimburg.de 
Gemeindereferentin Gertrud Wittenstein g.wittenstein@biebertal.bistumlimburg.de 
Gemeindereferentin Michaela Ziegler m.ziegler@biebertal.bistumlimburg.de 
Pastoralassistentin Diana Shimoail  d.shimoail@biebertal.bistumlimburg.de 

Zentrales Pfarrbüro  
St. Anna 
Dresdener Straße 38,  
35444 Biebertal / Rodheim-Bieber 
06409 / 66 28 80    Fax: 66 28 825 
 

Öffnungszeiten:  
werktags  09.00 - 12.00 Uhr 
und 14.00 - 17.00 Uhr (außer Fr.) 

Schwerpunktbüro  
Christ König 
Friedenstraße 13 
35614 Aßlar 
06441 / 67 91 88 0   Fax: 67 91 88 50 
 

Öffnungszeiten:  
werktags  09.00 - 12.00 Uhr  
und 14.00 - 17.00 Uhr (außer Fr.) 

Kontoverbindungen 
Sparkasse Wetzlar IBAN: DE84 5155 0035 0032 0003 74 
Volksbank Mittelhessen IBAN: DE52 5139 0000 0011 6433 10 

Kontaktstelle  
St. Raphael 
St. Johannes d. Täufer Odenhausen 
Auf der Berglach 4 
35435 Wettenberg-Wißmar 
06409 / 66 28 822  
 

Öffnungszeiten:  

Kontaktstelle Mariä Schmerzen 
Auweg 1 
35633 Lahnau-Dorlar 
06409 / 66 28 820 und 06441 / 4470911 
 

Öffnungszeiten:  
Di. 16.00 - 18.00 u. Do. 10.00 - 12.00 Uhr 

Kontaktstelle  
Maria Himmelfahrt 
Lessingstraße 9 
35630 Ehringshausen 
06441 - 67 91 88 0  
 

Öffnungszeiten:  
Fr.  08.00 - 12.00 Uhr 

Homepage 
www.sankt-anna-biebertal.de 

In den Sommerferien sind die 

Pfarrbüros Aßlar und Biebertal 

von 09—12 Uhr geöffnet. 

Die Kontaktstellen sind  

geschlossen! 


